
Suchergebnisse: Herrenmenschen

13. September 1941 – Straßenbahn-Nutzungsverbot für Juden

München * Die Rassenpolitik der Nazis macht selbst vor der Straßenbahn nicht halt. Juden

dürfen die öffentlichen Verkehrsmittel nicht mehr benutzen und die sogenannten Ostarbeiter

müssen ihren Sitzplatz in der Trambahn für die deutschen „Herrenmenschen“ frei machen. 

1987 – Aids als Symptom einer maroden Gesellschaft bezeichnet

München * Kultusminister Hans Zehetmair greift zum Vokabular des Herrenmenschen:         Aids

ist das „Symptom einer maroden Gesellschaft“.   Homosexualität gehört in den „Randbereich der

Entartung“.   „Das Umfeld der ethischen Werte muss wiederentdeckt werden, um diese Entartung

auszudünnen“.   „Es geht darum, dass dies contra naturam ist - naturwidrig“.   „Dieser Rand muss

dünner gemacht werden, er muss ausgedünnt werden!“ 
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